
Weiterbildungspreis des Landes Brandenburg 2010 –  
Laudatio zum Preisträger von Minister Holger Rupprecht 
bei der Preisverleihung am 23. Juni 2010 
 
 
 
 
Meine Damen und Herren,  
 
den Ersten Preis hat die Jury dem Projekt „Fachkräftesicherung BBI – Prepare for your 
Future“ zuerkannt. Das Projekt der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Dahme-Spreewald 
mbH in Kooperation mit der VHS Dahme-Spreewald reagiert auf eine Entwicklung, die das 
ganze Land herausfordert, die aber im Umfeld des gerade entstehenden Großflughafens mit 
Händen zu greifen ist – der Bedarf an Fachkräften wächst schneller als junge Menschen 
nachrücken.  
 
Dabei wirbt es nicht in der Ferne um zuwandernde Arbeitskräfte, sondern nutzt 
Personalreserven, die es in der Region, im Land Brandenburg gibt. Es fördert und stärkt 
Geringqualifizierte, die in den vergangenen Jahren häufig das Nachsehen am Arbeitsmarkt 
hatten und immer noch haben. Dabei geht es nicht nur auf die Belange der Wirtschaft ein, 
sondern setzt an Problemlagen der Beschäftigten an, die über die mangelnde Qualifikation 
hinaus gehen.  
 
Es verbindet Bildung mit Persönlichkeitsentwicklung, es vermittelt Wissen und schafft 
gleichzeitig die Gelegenheit, die neu erworbenen Kompetenzen zeitnah praktisch 
einzusetzen. Kompetenzzuwachs erfolgt hier auf ganzer Breite: Sprachkompetenz und 
Servicehaltung, Selbstvertrauen und Kommunikationsfähigkeit, Toleranz und Stärke durch 
neue Erfahrungen. Praktika schaffen Kontakte zu Unternehmen und verringern 
Schwellenängste, sie lassen die Teilnehmer den Kompetenzzuwachs sofort und praktisch 
spüren. Ermutigung und Motivation sind die Folge, über den Tag und die erste Bewerbung 
hinaus. 
 
Dabei ist das Projekt in hohem Maße qualitätsorientiert – das ist in der Evaluation abzulesen 
oder in den Teilnehmerzertifikaten, die ihren Wert auch für zukünftige Bewerbungen 
behalten. Und es ist nicht zuletzt ein Beispiel für gelingende Partnerschaft zwischen 
privatrechtlich strukturierten Trägern und kommunalen Bildungseinrichtungen. Dem Projekt 
und uns im Land ist zu wünschen, dass die Ausweitung auf die benachbarten Landkreise 
gelingen mag.  
 
Herzlichen Glückwunsch zum Ersten Preis! 


